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Sie schalften unterschi€dliche Rahrienb€dingungen an den Turnfest-
ta!en in l{interthur. 0ie I r a u e n t u r n e r i n n e n profitierten von den
ersten strahlenden Sommertagei des Jahres, Der GIanz der S0nne

übertrug sich offen-sichtlich auch aui die Festfr€ude und stifluiierte
zu aussergeröhnlichen 0arbietungen,

Regentage zur nAbkühlungtr und gxt fUr die dUrstenden Gärten und
Pflanzen folgten darnach. Die l{interthurer Turn fest-0rganisatoren
uussten sich tr0t2 dieser zusätzlichen Schuierigkeiten zu helfen.
Selbst das mehrmalige UmsteIIen mit-ohne Regen frei nach Petrus.
L.une klappte so qut, dass keine störenden Verzög€runqen eintraten.
Schliesslich varen nharte 14ännerrran der Arbeit.

Die VieIfaIt der V€ttkämpfe, der ideenreichtum in der Cestaltung
der Vorführungen, die ZahI der teilnehmend€n Iurnerinnen und Turnsr
an den linterthurer Festtagen zeugen von der ungebrochenen l,/eiter-
entuicklung des Vereinsturnens inn€rhalbder grossen Fachverbände:
des Schuei:erischen Frauenturnverbandes und des Eidgenössischen
Turnvereins.

Turnve.ein Ettenhalrsen l

Präsident Erwin Stahel
Erwin Stahel
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P.äsidentin Erika B.acher
Liesbeth Rupper
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Die zielgerichtete Ausbitdun! der Leiter und Turner trug im
vahrsten Sinne des lJortes m€hrtausendfache Irucht.

Ängefange nit den einfachsten liJettkämpfen bis hin zu d€n qr0ssen
Verbands.nlässen kann dem Llinterthurer Turni€st die Rolle einer
einzigartigen 0emonstration der L e i s t u n g s f ä h i g k e i t unserer lurner-
innen und Turner zugeordnet !,erden. Ein€ Demonstration, die zeigte,
sie KrSfte geschult und gezüge1t, den RegeIn untergeordnet und
gezielt eingesetzt \rerden können, Hoffentlich rirkt diese Denonstration
ansteckend über die Iurnerkreise hinsrs-

Die Ettenhauser Tu.nerinnen - erstlllals - und Turner u?ren mit von
der Partie: ihre ersten Eindrück€ und 'rE.rolqserlebnisseI können
Sie, liebe Leser, in dieseri Heft nachvoll2iehen. Jene, die'rliren
dabei uaren, möqen das Vinterthurer Iu.nfest 1984 nacherleben.
VieI Ve.gntigen dabei uünscht

(

die TVt - Redaktion

pS : Eine ausführliche IlachIese vird in der nächsten Ausqabe

Rest, Scfimiede
Fam. Rupper-Büchel
Ettenhausen
Bauernspezialitäten Holztransporte

Telefon 052 4713 87
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Paul Baumgartner AG
Holzbau-Unternehmung
Baubüro + Liegenschaftsn
8355 Ettenhausen
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Getränke-Keller
8355 Ettenhausen

Verkauf ab Lager
Hauslieferdienst
Festbosluhlung
Baüocker und -theken
Alpksbacher Klostorbräu -
Direkt-lmport

Zimmer mit Bad
Grosser Saal mit Bühne
Speisesaal
Gartenwirtschaft
Forellen aus eigener Zucht
Tankstelle

Klor3ll und Ru6dl Keller, CH-8355 Etlonhau3en, Tel, 0524713A81471449

#
Unter gleicher Leilung:

Hirschen
Ettenhausen



Für lhre Bankgeschälte
lhre Dorfbank

Railreisenbank Aadorl

Herrmann+Co Ettenhausen Fahrzeugbau

rel O52471401 Schlosserei

SPEIS ESIAURANT Täglich bis 23 Uhr
warme Küche
Grill-
Spezialitäten

Jch bin eines der
gewissenhaften)

Ehrenmit r
(
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Lieber l] a nspeter r

Früher oder später €ntdeckt der Mensch, uenn er xeise gevorden
ist, dass das Leben eine 14ischung von guten und schlecht€n fagen,
von Siegen und Nied€rlagen, von Geben und N€hmen ist.
tr erfährt I und bemerkt ], dass mimosenhafte Empfindlichkeit
nichts einbrin!t, dass €r einige Dinge über sich ergehen lassen
muss, die er später abschütteln I können ] sollte, vie ein nasser
Pudel sein Fell schütteIt.

Ich möchte mich entschuldigen, dass ich als noch immer tätiger
Leiter der l4einung bin, etuas von Turnen zu verstehen.
Leider b0t die Jahresversarimlung nicht unbedingt die idealen
Voraussetzungen, so etuas zu besprechen. Der Vorschlag, zusammen

zu sitzen und zu reden, blieb bisher unbenutzt.

Verschiedene Meinungen konnten bein Gespräch in I'k1ein€r Runden

schon nehrmals auf ieinen Nennera geb.acht uerden. 0as enne ich
Iurneraat: I'mer nuess mitenand redb.rr

l,4it Turnergruss,

l4oritz Sprenqer

Familie
J. und D. Lackner
f el . O52- 47 21 51

Alles für den Haushalt: Textilien
Lederwaren
Spirituosen
vOLG-weine

Landwidschaftl. Genossenschaft
Ettenhausen-Guntershausen

EIHO
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Planung und Auslührung
von sanitären Anlag'en

Einfamilienhäüsei l,4ehrlamilienhäusei
lndustiebaulen, Schwimmbädei
Wass€raurbercitungen,
Küchen-Haushaltappa.ale,
Bepalalur und Servicearb€ilen

Meister+Brülisauer AG
Sanitäre Anlagen

4572 Be.s TG
fel.O72 461425 Tet. o52 47 36 6a
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HoffnLrngsvoll die 0rganisat0ren, eruartun!sv0iI die Jasser und die
noch zahlreicheren Jasserinnen, so präsentierte sich das BiId am

Samstagabend des ?. ApriI 1984 im Musiksäli unter der Turnhalt€.

0ie organisierenden Männerturner freuten sich ob der unerrartet€n,
zahlenmässig starken Beteiligung ihres ersten Preisjassens. lleber
ein halbes Hundert Jassbegeisterler fanden sich zusammen.

l,{ährend vi€r Runden HUrde eifriq l!eschieber ', bis die Punkte ver-
teilt raren. lleber.aschungen blieben nicht aus: manch einer der
rrtxpertenrrfand sich näher beim v€rkehrten Inde de. Rangliste.
}1ätte sich j€mand gar die Paophezeiung erlaubt, die Jasserinnen
l,lurden gleich alle IMedaiIlenplätzert unter sich ausnachen, ein
nitleidiges Lächeln väre rahrscheinlich die Antuort geuesen.

Aber nFo.tunan meinte es !ut mit ihren Artgenossinnenr und (önnen

l,a. sicher auch dab€i, l,en !,underte es n0ch, a1s die Raigliste
sich so präs€ntierte :

t- Marli6s lrlathi s

2. Brigitte Ueibel
l. Heidi flathis
4. Dorli 14anz

5. E.nst r,,lä!eli

0dn orqanisierenden Männerturnern und al1en Helferinnen und Helfern
sei he.zlich gedankt. Das gute Gelingen ist sich€r Grund für eine
l!euauflag€.

M - Redak tio n

Faire und tachkundice Beratuns
lür alle Versicherungsf ragen

Montas bis Freitag 9.00-11.00 und 16.30-18.0o, samstäg 9.00-110o Uhr

Alles für den Sport

B. 9500 wrL
UND AMRISWIL

winterthur
verstcherungen

Agentur Aadorf
Hauptstrasse 13
Tel. O52 47 33 66
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E. Bosshart
Guntershausen
Telelon c52 47 27 67
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Vereins, uelcher voll verantrortlich fÜ. die DurchfÜhrung der
Besuche ist und auch finanziell das Risiko zu tragen hat.
Viete Stollsn vurden markiert' Treppen repariert oder neu er-
stel1t, alles Denkbare uird vorgekehrt, un die Besucher sicher
zu geleiten.

0".r Abschluss bei einem Glas'rBerqrerkemeri _ unter Tag natür1ich -
hat den aufgestauten iJissensdurst stillen helfen. Diese drei-
stilndige ixkursion in einem unbekannten Reich {ar eindrücklich'
auf schlüssreich und erlebensvert.

Bruno Zeh ndernudttl Nr t
Eisenbe.grerk
den 1r. ApriI

2,5 14illionen Tonnen Eisen- und l4anganerz haben Generationen von
Xiappen aus dem Gonzen gehäflflert ünd §€sprengt. f,4ehr als 100 km

StoIIen, §chächte und Hallen {aren dabei entstand€n. I966 musste der
Betrieb ltegen der sinkenden Irzpreise geschlossen !,erden; das schuere
Stahltor öfInet sich nun vor Scharen von Bergbau-Touristen uiede..

24 Iurnveterane aus der Gruppe A?dorf-Ettenhausen und Etgg plus
einige zugerandte 0rte vzgten die Toür in die Unterielt und laren
begeistert vom trlebnis. Nach etra 2 km Fahrt ifl Schlepp einer
Diesellok ist der Eahnhof des Eerguerkes err€icht. Hier etva 650 m

unter der Erdoberfläche uurde das tisenerz zu Sammeltransporten zusammen-

Exkursion zum eheflaligen
am freitao.

Conzen

r984.

gefasst, hier beginnt auch die llntertag-i,/anderung der Iouristenj
iachden sie per Tonbildschau und Gonzenfilm auf das doch lleithin
!nbekannte Thema rrBerqbaurr eingestimmt uorden sind. Mal steht man

in gigantischen Hallen, unzähIige StoIIen durch2iehen den !anzen
Berg in einer Länge' die der Distanz von Sargans bis Zürich ent-
spricht. l(aum fassbari uie die ca.2 m dicke Erzschicht von def

Horizontale in die Veriikale übergeht und bis 100 und noch mehr

Meter steigt.{]er }]öhenunterschied geht geqen die 1000 m und in

neunstündiger unterirdischer i,{anderung könnte nan beinahe bis zum

Gonzengipfel steigen. llnsere beiden Führer' es vurden zirei Gruppen

zu ja einem Drtzend Msnn gebildet, konnten auf alle unsere Fragen

erschöpfend Antuort geben. Sie sind Mitglieder eines I6_köpfigen

8355 Aadorf
o52 / 47 34 A3
für sämtliche Carosseriearbeiten
800-Einbrennkabine
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Winterthur 84 lm Sonntag, 17. Juni 198f, kan dann unser Taq. Schon uh 6 llhr fuhren

Bir mit dem Zlg nach llinterthur-Grüze. lJ€r dies ilcht gesehen hat,
kann €s sich kauil vorstollen: Frauen, Fra!en nichts aIs Frauei! AIle
hatten dasselbe Ziel. Ein buntes f.öhlichos Durch6lnander entstand
auf dem Gauzefeld, ein l(unteabund älJs verschiedonen 0ialekton und

Spaachei. Ueber all dem schien eine Uolke gefüllt von fröhlichkeit
zü hängen. Itichts abe. auch gaa nichts konnte dleser fröhlichleit
abbrüch tu0. I{och nie habe ich soviele ilenschsn neb€neinander qesehen.

Eislang sich frende li4enschen benahnen sich sor als ob sie sich schon
jahrelang kannten. AIle vurden iis Gespräch nitslnbozogen, über den

verein und di6 llettlänpt6 ausgefragt oder ganz elnfach freündlich
angeschaut. lleil das heüt6 nicht mehr so salbstvorständlich ist! tat
dies umso rohlor. 0urch den Lautsprecher uuaden rir dann zür Probe

aufgerufon. Auch das klappte ohne langes hln und horr ohne Stirn-
runzeln, höchstens maI lnit lauterem Gekicherr *enn €ln€ Riege am

falschen ort stand.0en Rest de. vormittaq€s verbrachten rir mit
irarten und Zuschauen. Is \,rütde uns nicht Iangreiligr donn es l,lurde viel
geboten. l(antonale Veabände zeiqten ihre Vorfllhrüigen. 0ie farblich
abgestimntei Iricots harmoniorten mit den eiistudierten llebunqen und

es ertst?nden herrliche Bilder.
Um llrr0 Uha narschierte dann de. l.Block mit 10000 Tu.nerinnei für
die allgemeinen llebungei auf und türnte diese elnem fachkundigen
Püblikun vor. Anschliessend marschierte der 2.01ocl nlt nochmals 10000

Iurne.innen au{ und setzte sich neben die dortiqen Iüanerinnen in den

Rasen, un den verschiedenen Ansprachen zuzuhör€n. Sundosrat Igli hat
sich selbst in klsines Kränzchefl gerunden, bekao 6r doch einen
riesigen Zuischenapplaus in seiner Rede. I)as Rezept lraa gut! l4an steIIe
sich vori in Anvesenheit von 20000 Frauen sprach er den ilunsch nach

einem reiblichen 8!ndesrat a!s. l,/er könnte da unsorerseits lllit Applaus
sparen. Nach delll F€stakt lllit seinen Ansprachen kamon uir dann endlich
zum Zuge. Nach dem Abmersch der ersten 10000 Turnerinien reigte Block 2

nochfials die llebüngen. Dieser riesige Aufmarsch muss füa die Zuschaüer

inp0sant gevesen sein. Ein D.ittklässIer sah die Bodenübungen so: es

varen laüter Reihen die aussahefl vie 8Iuflen. Iine schönere xritik kann

nan sich nich t yünschen.
nAufgestelltn und guter Dinge machten rir uns auf den Rücklregr zufrieden
fuhren uir zurück nach Aadorf. Iiatüa1ich mussten uir uns unterregs nech

[ttenhaus€n noch et[as stärken. So fanden einiqo Spürnasen eine Feuer-
st€11e, die in Betrieb var. tlerzlichen 0ank Irln!ard und Irau Nick für
die fürstliche Eeuirtun!. So fand dieser Tag seinen Abschluss uie er
begann: Iustig und fidel um Kreise gut gelaunter (aireradinnen.

trike Sracher

Unsere
Turnerinnen erlebten d

Turnfest !

q5
l
i

o (

Schon vor Monaten haben 16 F.auen mit den Einübsn d6r Allgemeinen
ljebungen flJr das Iu.ifest in llinterthur begonnen. llit Feu;reif€.
uurde getüant, krltisiert und noch besser zu machen versucfit. Jeden
Dienstag und 0onnerstag trafen rir uns in der Turnhalle. Jedesmalyürde ein Sttlck nehr eiostudiert, bis es schliesslich ein Ganzes
rurde. fäl" den letzten Schlitf b.auchten vir gsrade nochmals so viel
Geduld. Hier fghlte der richtige nl(tckn, dort yurden die Arne zu
hoch geschxungen, an einem and€ren (]rt hätte nan vielleicht besser
auf den lakt d6r Musik hören soller. Abe. das alles meisterten
unser e zroi Ieiterinnen bestens.
Ao 27. Mai !iterzoOen !,ir uns bel kaltem l,letter und zeitreisem Regen
der Verbandslnspektion in Ueinfelden.
Das Datulll der Schreizerischen Frauenturntage rückte näher und näher.
A,n I1r. Juni besuchten lJi. die llauptprobe zuln Iestabend in de. Eula.hh
in Hiiterthur. Dieser Besuch {ird uns nach lange in der Erinnerung
haften bleiöei. Uas hier dem Zuschauer qeboten vu.de var einfach
Spitze. lJnter der llotto tr Der SFMst fu. alls datr cürde von der
Ilädchenriege über das t4üki-Turnen bis hinaüf zu den Spitzentünst_
turnerinnen eine breite palette turnerischen t(6nnens aufgetischt.
Die Iurnerinnen, die uns nit ihren Da.bietungen erfreuten,versprühten
eine solche Lebonsfroude, dass alle davon geradezu angesteckt;urden.
i!atl]rlich taren tir auch Zaungäste auf den Uettkalnpfplätzen. llllir
bevunderten Ergebnisse des Iangen beharrlichen lraininqs. Dass es
cicrr sjcler für alle Riegen lohnte, bestä 9ten aie Daräietungen.

o(
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auf Erfolg

di,e Männer -
tunner

Faustballer
Skurs...-

o

Am 26. April 1984 nahmen die 14ännerturner mit zxei Faustballgruppen
am traditionsreichen []gge. faüstballtournier teil. Die erste
Gruppe erspielte sich don I0. Rang, die zveite Gruppe den r0. Ranq

iri grossen Ieilnehnerfeld. Jede Gruppe bekan ein dem Rang trmgekehrt
proportional grosses Stück Speck. Das habe gereicht filr zveimal
fSpeckessenrr nach der T!rnstunde.

Äm 20. l4ai 1984 l,larteten die 14ännerturner am }1lnterthu.gauer Spiel-
tag in Aadorf mit z{ei ersten uid einem zveiten Rang auf. llnsere
drei Spielgruppen nschafftenn sich auf folgenden Plätzen an die
Ranglistenspitze:

Ettenhausen I auf Platz 5 mit I0 Punkten im 2. RANG

tttenhausen 2 aul Platz 7 mit 9 Punkten im 1. Rang

Ettonhausen 1 auf Plalz 8 mit 8 Punkten in 1. Rang.

Ein he12licher 0ank gebüh.t Edgar Iisenegge. fiir seinen raschen,
aüshilfs{eis€n Einsatz anstelle des erkrankten Erich Hutter.

14itgeteilt v0n liloritz Sprenger

Für den grossen Iinsatz 1ässt Riegenleiter l4oritz Sprenger herzlich
danken. Hoffentlich hält die Hochforn unsere. Faustballer an bis zun
Kantonalen Spieltag am 12. evtl. 19. Aüqust in Arbon.

o

gang doch zum

Vorstadt
054/7 4572 wil Toggenburgerstr. 65

073/23 5A 44

FadiolKeiser
(

J.lvlathis
Gärberei

Blumenbinderei
8355 Ettenhouxn

052 47L320

CooD
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Roland Engel

Coop Veßicherungen

Geschällsslelle winterthur
84Ol Winlerlhur, Bankstrasse 12, Coop-City
Telelon 052-22 41 42/43

Beltenslrasse 66

8400 Winterthur
feletan O52-222t 51

Frauenfeld

(



Gediegener, n€u umgebsuter
Landgasthol

selbstgeführte Küche
Säli lür ieden Anlass

Grosser Parkplatz

Mit höllidrer Emplshlung

Fahrschulen

o

staatlich geprüft e Fahrlehrer

F, Eicher, Aadort
Löhrackerweg 1 7
Tel. 052 473239

GER

Peter Eicher, Aadort
Rletstrasse 22
Tel. 052 47 47 76

Telelon (E2 47 14 45

Konze8slonl€rte3 Fldlgoachäfi rü.
T.levislon und A.db
Hi-Fi -Tonbandgerä16
Eigene, neuzeitljch einqericntete

scH o
hh. R. Pländler, eidg. dipl. Radioelektrikor

A
ITARCEL SCHOCH

Hauptaggntur 4370 Slmach

4370 Slhaoh
leleron ü13 I 26 2A 49
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fmpfong der Turner
am 24-.Juni 1984

Resultate Berichte Renthkzenzert

( Angefilhrt von flotter l4arschmusik der Ittenhaus6r,ßürgermusikantenrr
wrden Iurnerinnen und Turner vor interessiertem PubIiküm durchts Dorf
geleitet. Vor dem ntlirschenn entb0t 0rtsvorsteher Louis ]1tjrlinann den
Turnerinnen und Tur ern die Grüsse der Geneinde. F(lr die lrurdige Ver-
Iretung der Gemeinde am Eidg.lurnfest in l,/interthur dankte er dem Turnverein
und fügte Iin Anlehnung des Leitartikels der letzten lVt-Ausgabe] bei,
dass das l'4itmachen noch inme. das uichtigste sein. Traditionsgemäss Iud
er die Turnfestbesucherr die l4itglieder der empfängendsn Vereine und die
BevöIkerung zu einen Irunk im Hirschensaale ein.
0er Präsident der Aktivtürner gab tinzelheiten des l/ettkanpfes bekannt.
0ie Ettenhauser Turner bestritten nit l2 lrlannen ihren Vereinsuettkal?lpf in
der 11. Stärkeklasse. AIs !ettkafipfdisziplinen e.{ähIten sie sich die
I00 n-Staf€tte, den Hochlleitsprung, den Hochsp.ung und in aufgeteilter
Fornation das l(ugelstosson und den 1000 m -Lauf.
Ausgerechnet an Donnerstag - 2l.Juni - aIs Petrus seine Schleusen öffnete,
da mussten sich unsere rl,4annen'r den (anpfrichtern steIlen. Die durch-
schnittliche Laufzeit des Stafettenlaufes !,urde mit 12,9 Sek.gestoppt!
ms 27,40 Punkte einbrachte. Im Hoch{eitsprung ersprangen sich die Turner
eine 0urchschnittshöhe \!on 1135 n, das zählte schon 28r00 Punkte. Im
Hochsprung Ieinst die Domäne unserer Türne.]kletterte die Durchschnitts-
höhe auf 1r59 n, ras 2?,95 Pünkte l,ert rar. Ir] letzten lrettkampfteil
sammelten sich unsere Turner die Punkte iri (ugelstossen 5 kg. mit einer
durchschnittlichei trReichl,Ieitetr von 10,7, lletern und in 1000 m-Lauf lllit
der 0urchschnittszeit von, Min. 1l Sek., lras zusamen 27,r8 Punkte ein-
bracht€. So entstand das Gesamttotal von II0,?, Punkten. \or den 2?2
Vereinefi in dieser Stärkeklasse reichte dies zm 215. Rang.
In seinem ersten R6sumE meinte Präsident Eruin Stahel, dass das er-
zielte Irgebnis nicht so hervorragend ausgefallen sei, es habe auch
etuas Verletzüngspech auf die leistungen gedrilckt.
Der Eljrgeamusik und den Feldschützen rünscht€ er in den kollllllenden
](antonalen Festen mehr r/ettkanpfgiück.

Helvetia Feuer
St.Gallen

Agentur Etlenhausen
ROBERT ZEHNOER
Sirnacherstrasse 271
8357 [,4aischhausen
reblon 052 4717 94
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Die Turner betätigten sich eben dem Vereinsuettkampf eifrig in den
verschiedenen rrFreizeitrettkämpfenrr, ro sie sich einige Auszeichnungen

verdisnten. 0ie t4itrirkunq an den Allgellleinen llebungen und im Festzug
bildete den uürdigen Abschluss dieses für alle Iurner erlebnisreichen
Eidgenössischen Turnfestes in l{interthur. Abschliessend dankte trvin
StaheI seinen Kaneraden fürts Mitmachen und die flotte l(ameradschaft.

Die Präsidentin der Frauenrieqer Irika Bracher, bedankte sich filr defl
grossartiqen Impfang durch die 0rtsvereine und die Bevölkerung. Irlit
einigen Reminiszenzen aus denl nFestalltagn vermochte sie et!,as von der
fröhlichen Stirnnung unter den Türnerinnen zu ubermittel . Es uar das

erstemal, dass die Ettenhauser Turnerinnen akitv ihr I'tidgenössischesrr

nitmachten. Iinen besonderen 0ank sprach Erika Bracher der Leiterin
Elsbeth Rupper für das geduldiqe Einstudieren der llebungen aus.

o

Im Namen der Männerturner beglückuilnschte l4oritz Sprenger Turnerinnen
und lurner zum Besuch ihrer I'Eidgenössischen Turnfestelr. Er gab auch seiner
Hoffnung Ausdr!ck, dass am nächsten tidgenössischen auch eine 6ruppe

von 14ännerturnern rraktivrr teilnehmen möge.

TVE - Redaktor
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heinz ochsner eisenwaren cH-83ss aadorr

haushalt bahnhotsrrasso6
spielwaren rf,k/,on ß2 471475

Steinmann

Offizielle Alf6 Romeo + Peugeot-Venrelung
verkauf von Neuwagen und Occasionen

Pannendienst, Ersatrwagen
Alle Reparäturen und Services

Ersatzteillager, Zubehör

wer auf zwei Rädern fährl.

gehl 2u Hosteltlor.
Gut beraten - gut bedient
im Zwei

Velos-Motos-Sport

Autospenglerei
Carczzeria riparatura

Toni de Luca
'felelon 47 29 42 Ettenhausen bei Aadorf

lrosteltler
Aadorf os2 47 ls 44

(

ffi @



Gutes Fleisch
Gutos aus Fleisch
Spezlalltät: Appenzeller Moatbröddl

Hongkong-Wür8tll

M. Blschol, Metzgerel
prompterHauslielerdienst AadorI

()

Fabrlkatlon und Handol
sämtllcher Möbel
Bauadl16lnerel-lnnenauabsu

o

Gebr- Weibel AG, Bauunternehmung
8362 Balterswil, Tel. 073i/4{l 18 07
8355 Etlenhausen, Tel. 052471519

FischGu do

BausperElerer
Flachbeddrungen
San llsldhiorEn
8356 EttenhaJsen
ß.o5247ß&atr

f,Z

o 6

(

-dass der nPräsident a.0.r, der Aktivturner, Jgnaz Zehnder! uns einen
(artengruss aus G.önland sandte. tr uar do.t au, Skiern und liunde-
schlitten unterveqs. ts sei sehr kalt geuesen ( die Postkarte var noch

halb sefroren )!

%ggen LE

-d3ss der Thurgauer 0rientierungslauf 1984 am Samstag, den J0. Juni,
in tttenhausen stattfindet (-fand). v0. r0 Jahren im 0kt0ber 1954

uurde diese. Anlass erstmals in Ettenhausen ausgetragen, zum zreiten
I'lale uurden di€ nselektivn !,irkenden Hänge des H?selberges im Jahre
1970 benutzt - rer der falten }]asenrr mag sich noch erinnern?

-dass drei Turnkameradinnen für fTurnernachvuchsi sorgten:
- Marianne und Adrian Misteli mit ihrem Ma.cel
- Ilargrit und truin Stahel hit ihrer Susanre

- [veline und Arthur Schranz mit ih.em Benjamin.
lJir g.atulieren den 9Iücklichen Eltern und uünschen ihn€n viel Ireude
mit ihren Jüngsten.

-dass sich unser threnmitglied 6eorg Zehnder
l4arlis Läderach in der Kirche Tänikon verehe
dem frischvermählten Paar im neuen Iebensabs
Freude.

am1
l ich
ch ni

. Juni 1984 mit
te. lJir uü nsche n

tt viel G1ück uid

(

- dass die Passivmitqlieder der Frauenriege sich 2ur Teilnahne der
Tlrnerinnenfahrt anmelden sollten bis zun lr. JuIi 1984 bei einem
Vorstandsllritglied. Die Reise führt an 1. Septelnber 1984 in Appenzeller-
land mit einer llanderung vom Kronberg zur SchrägaIp. Auskunft I'en

detail|! e.teilen Eriqitte Ueibel und Erika Erzcher.
ALOIS ZEHNDER 8355 ETTENHAUSEN/TG



alendar"iu
I utt / flugust / Septern6en

ßantonaler 0rientierungslauf in Ittenhausen
(ait. Kunsttu.nertzg in Steckborn

()

I. ev. 8. l(reis - Jugendriegentag J

1.
I1. ev. I8.
12. ev. 19.

Bundesfeier
l(ant. Jugendriegen-Finalspieltaq
Kant. f1ännerspieltag in Arbon
Abholen der Schützen und Musikanten von

ihren (ant.Festen
l(ant. Frauenspieltag in Frauenfeld

100 Jahre T!rnverein Ä a d o r f
(ant. Zehnkanpfmeisterschaften
(ant.Nationatu.nertag in Aadorf

19. et. 26.
24.126.
zs.lz6.
26.

al Ie

alle

September o

1e

14

t4

al

1

2

I
t

15

22

22

9.

.12J.

lgg4gi A Aktjve F iraupnrieoe 14 14änlerripqp J JugendriFge

Milcfiprodukte

S.hnifi-Käse

Käserei Keller
Aador,

iuni

)0./ 1.JuIi

JuIi

Aug. Graf
Keiblenstrasse 13

8355 Ettenhausen
fel. O52l 47 34 a4

lhr Zimmermann
für sämtliche
Um- und Neubauten

(

(

alle
J
M

a

Buchdruck* Offset
8355 Aadorf

reL 052/41147 6

Ihurg.Meisterschaften im Geräteturnen
l(ant. Spiel- und Stafettentag
T urnf ah rt l'4ännerrie ge

TJrnrahrt Frauenrieqe
Faustballtournier in Aadorf
S c h i L s s t u r 1 e n rit Vereinsabend
l(ant.tinkampf meisterschaf ten



E

I

A z 8355 Ettenhausen

t

&

dorf apotheke drogerie
bahnholstrasse I lelelon 052 471434
8355 aadod postcheck 85-7203 iI

Thurgauische Kantonalbank
Fi,iale Aadorf
Einnehmereien in
Gunlershausen und Ettenhausen

lhre Vertrauensbank
lür alle Bankgeschätt€

Für Spenglerarbeiten
Lufüechnische Anlagen
Sanitäre lnstallationen

t.:
emptiehlt sich Emst Fuchs AG, Aadorf

G. Baumgartner
Toleton 47 r38a

'Liet€6nt der
boslb€kannlen Mln€ralwa8ser
Löwenbräu-Bier

Promplsr Hauslleterdlensl

H AlloiburC.r AG Aodon


